
 

 

Besuch der Freien Wächter bei der fjb Familienhilfe in Wächtersbach 

 
 

 Die neuen Räumlichkeiten der von Inhaberin Katrin 
Pelzer (Dipl. Sozialpädagogin) geführten fjb Familienhilfe 
in der historischen Rentkammer in Wächtersbach waren 
Anlass für einen besonderen Besuch. Mit herzlichen 
Worten begrüßte die Inhaberin ihre Gäste, eine 
Delegation der Freien Wächter rund um 
Magistratsmitglied Günter Höhn, in den neuen Räumen. 
Als Zeichen der Wertschätzung wurde ihr ein spezielles 
Geschenk überreicht: eine Schiefertafel mit der Ansicht 
der Rentkammer.  

Während des Besuchs gewährte Katrin Pelzer einen 
eindrucksvollen Einblick in ihre verantwortungsvolle und 
anspruchsvolle Arbeit. Dabei wurde schnell deutlich, dass 
Familienhilfe weit mehr ist als ein Beruf. Gemeinsam mit 
ihrem neunköpfigen Team begleitet sie Familien, Kinder 
und Jugendliche in herausfordernden Lebenssituationen 
und steht ihnen mit Rat, Unterstützung und Zuversicht zur Seite. In enger Zusammenarbeit mit 
dem Jugendamt sowie in der Betreuung privater Klientinnen und Klienten leistet die Einrichtung 
einen wertvollen Beitrag für das gesellschaftliche Miteinander.  

Im Mittelpunkt der Arbeit steht die systemische Beratung. Ziel ist es, Menschen dabei zu 
unterstützen, wieder miteinander ins Gespräch zu kommen, Verständnis füreinander zu 
entwickeln und neue Perspektiven zu entdecken. Dabei legt das Team großen Wert auf einen 
respektvollen und wertschätzenden Umgang. Die Ratsuchenden werden ermutigt, ihre eigenen 
Stärken zu erkennen und selbstbestimmt Lösungen für ihre Herausforderungen zu finden.  

Diese wichtige Aufgabe verlangt nicht nur fachliche Kompetenz, sondern vor allem 
Einfühlungsvermögen, Geduld und ein besonderes Gespür für die Bedürfnisse der Menschen. 
Tag für Tag begegnet das Team Menschen in schwierigen Lebenslagen, schenkt Vertrauen, 
bietet Orientierung und eröffnet neue Wege für eine positive Entwicklung. Das Team des FJB 
kann Beratung in mehreren Sprachen anbieten: Arabisch, Englisch, Farsi und Türkisch, hier durch 
MuttersprachlerInnen. 

Zum Abschluss des Besuchs wurden Katrin Pelzer und ihrem Team die besten Wünsche für die 
Zukunft übermittelt. Mögen die neuen Räumlichkeiten ein Ort bleiben, an dem Menschen 
Unterstützung, Verständnis und neue Perspektiven finden. Die fjb Familienhilfe leistet mit ihrem 
Engagement einen wertvollen Beitrag für die Gesellschaft und gibt vielen Menschen die 
Zuversicht, schwierige Lebenssituationen erfolgreich bewältigen zu können. 


